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Betreuungslücke  hat  sich
mittlerweile  ein  Stück  weit
geschlossen
Wer 2019 nach einem Kitaplatz für sein Kleinkind gesucht hat,
hatte  besonders  schlechte  Karten:  Damals  lag  die
Betreuungslücke  bei  knapp  360.000  fehlenden  Plätzen  –  ein
Negativrekord.  Nach  einem  moderaten  Rückgang  2020  um  rund
35.000 Plätze ist die Lücke bis zum Frühjahr 2022 auf 266.000
Betreuungsangebote gesunken. Das zeigt eine neue IW-Studie auf
Basis von Daten des Statistischen Bundesamtes. 
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Bremen löst NRW als Schlusslicht ab
Besonders schlecht ist die Lage derzeit in Bremen: Zwar ist
die Betreuungslücke seit 2019 prozentual von 19,7 Prozent auf
16 Prozent gesunken, doch mit diesem Wert löst Bremen das
bisherige  Schlusslicht  NRW  ab.  Im  bevölkerungsreichsten
Bundesland liegt die Betreuungslücke bei 13,9 Prozent – vor
drei  Jahren  waren  es  noch  sechs  Prozentpunkte  mehr.
Spitzenreiter ist Sachsen mit 3,3 Prozent, dicht gefolgt von
Hamburg mit 3,7 Prozent. Insgesamt konnten alle Bundesländer
die  Betreuungslücke  etwas  schließen.  Das  liegt  an  drei
Gründen: Erstens haben die Städte und Gemeinden den Kitaausbau
vorangetrieben, zweitens ist die Zahl der Kinder unter drei
Jahren gesunken, ebenso wie pandemiebedingt der Anteil der
Eltern, die überhaupt einen Betreuungsplatz gesucht haben. 

Trend vermutlich nicht von Dauer
Sind die Ergebnisse nun ein Grund zur Entwarnung? „Nein“,



meint  IW-Studienautor  Wido  Geis-Thöne.  „Aufgrund  der
Coronapandemie  wurden  weniger  Betreuungsplätze  benötigt.
Außerdem suchen seit einigen Monaten viele Menschen aus der
Ukraine Schutz vor dem russischen Angriffskrieg – auch Eltern
mit ihren Kleinkindern.“ Wie sich die Bedarfssituation in den
kommenden Jahren entwickeln werde, lasse sich daher nur schwer
abschätzen. Es könne aber dazu kommen, dass sich die Lage
wieder verschärfe. 
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